
Orgelsommer-Konzert
in Nieska

Schülerfreizeit zwischen den
Partnerstädten Gröditz und Jarny

Zum wiederholten Male gastierte 
im Juli der Orgelsommer in der 
wunderschönen Nieskaer Dorf-
kirche. 
In  gewohnter  Weise  führ te 
Christina Müller durch das Pro-
gramm, das sich erneut durch eine 
große Bandbreite auszeichnete: 
Klassik, Rock, Pop, Liedermacher 
und Depeche Mode. Diese Vielfalt 
an liebevoll ausgewählten und 
zusammengestellten Werken ist 
eine Besonderheit der Sommer-
konzerte in Nieska und erfreute das 
ebenso bunt gemischte Publikum. 
Zahlreiche Besucher aus nah und 
fern folgten - trotz der tropischen 
Temperaturen - der musikalischen 
Einladung. Doch das Schwitzen 
hatte sich gelohnt, wovon der 
herzliche Beifall und eine be-
achtliche Kollekte zeugten. 
Für „erfrischende“ Höreindrücke 
sorgte wiederum die Tiefklang-
Crew, bestehend aus Zed (Gesang, 
Harmonica, Synthesizer), Hans-
Peter Müller (Cajon), Tobias 
Lange (Klavier) und Christina 
Müller (Klavier, Gesang). Gespielt 
wurden neben den Songs von 
Depeche Mode auch gelungene 
Cover-Versionen und eigene Titel.  
In Anknüpfung an das Sommer-
konzert vom vergangenen Jahr und 
in Dankbarkeit für die Leistung 
unserer Feuerwehren wurde das 
Lied „Aufstehen“ gespielt, wel-
ches durch den gehaltvollen Text 

und das Mitmachen des Publikums 
zu einem emotionalen Highlight 
wurde. 
Im Nachgang des Konzertes wurde 
zum gemütlichen Ausklang auf 
dem Dorfgemeinschaftsplatz unter 
der  Lärche eingeladen.  Die 
Feuerwehr Nieska übernahm den 
Getränkeverkauf und sorgte für 
das angenehme Ambiente. Auch 
gab es einen kleinen Imbiss, der 
von einigen Helferinnen aus dem 
Dorf  gesponser t  wurde.  So 
konnten die Gäste in lockerer 
Runde ins Gespräch kommen und 
das Gehörte nachwirken lassen. 
Ein riesengroßer Schatz ist, den 
wir hier in Nieska haben, das 
leidenschaftliche Musiker aus der 
Region und eine engagierte Orts-
feuerwehr, die sich mit vereinten 
Kräften um die Dorfgemeinschaft 
bemühen und so viele unterschied-
liche Menschen zusammenbrin-
gen. Hoffen wir auf eine Fortset-
zung im nächsten Jahr.
Alle, die das Konzert in ähnlicher 
Weise noch einmal erleben wollen, 
können am 16.09.2023 um 17.00 
Uhr die Koselitzer Kirche be-
suchen. Unter dem Motto „Orgel-
herbst“ wird herzlich zu einem 
vielfältigen Musikprogramm ein-
geladen.

Christina Müller, Kantorin der 
Evang.-Luth. Kirchgemeinde 
Gröditz-Frauenhain

Endlich war es wieder soweit! 
Nach intensiver Vorbereitung ging 
es am 07.August 2023 auf große 
Reise nach Frankreich. Ziel war 
das Jugend- und Freizeitcamp in 
Vigy, unweit von unserer Partner-
gemeinde Jarny. Sieben Schülerin-
nen und zwei Schüler der Ober-
schule „Siegfried Richter“ sowie  
zwei Betreuer nahmen den Zug 
von Gröditz über Frankfurt am 
Main, Saarbrücken und Metz. 
Groß war die Freude, als wir von 
unseren französischen Freunden 
empfangen wurden. Kommuni-
ziert wurde aus einem Wortge-
echt von französisch, englisch 
und deutsch.  
Im Camp angekommen, gab es 
nach der Bettenverteilung und dem 
Abendessen einen gemeinsamen 
Kennenlernabend mit witzigen 
Ratespielen. Nur durch die Gestik 
und Handzeichen mussten Be-
griffe erraten werden. 
Am nächsten Tag ging es dann voll 
zur Sache! Das Programm für die 
laufende Woche enthielt ein 
Highlight nach dem anderen. Es 
galt Tiere auf dem Bauernhof zu 
versorgen. Es gab eine Begegnung 
mit Zirkusartisten und richtigen 
eigenen Kunststücken. Wir durften 
einen Imker bei der Arbeit be-

gleiten. Riesen Spaß machte der 
Ausug mit der Draisine, Bo-
genschießen und Reiten. Wir 
durften sogar auf der Mosel segeln 
und in ihr  baden. Das war 
natürlich der Hammer. 
Etwas gruselig wurde es auf der 
Nachtwanderung. Neben Fle-
dermäusen, eigenartigen Rufen 
und ohne Licht haben wir gelernt, 
in der Natur  zum Überleben ein 
kontrolliertes Feuer zu entfachen.
Besonders viel Spaß hatten wir bei 
einer  Feuershow, beim gemeinsa-
men Grillen, der Teilnahme am 
Orientierungslauf, beim Picknick 
unterwegs und natürlich bei  einer 
gemeinsamen Abschlussdisco. 
Hier konnten alle ihre neu er-
lernten Hip-Hop- und Breakdance-
schritte aus dem vorangegangen 
professionellen Tanzkurs zur 
Anwendung bringen.
Voller Eindrücke und neu ent-
standenen Freudschaften ging es 
am 12.08.2023 zurück in die 
Heimat nach Gröditz.
Mit der Vorfreude auf die Schüler-
freizeit  im kommenden Jahr 2024  
ging ein sehr schönes Treffen 
zwischen Kindern der Partnerge-
meinden Gröditz und Jarny zu 
Ende.
(JR)
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ROCK IM FREIBAD GRÖDITZ 2023 -
das erste Rockfestival feiert gelungene Premiere! 

Gröditzer Stahlhändler expandiert nach Amerika

Ehrenamtliche Tätigkeit gewürdigt

Das erste „RIF“, Open Air Rock-
festival in Gröditz, liegt hinter uns. 
Stimmung, Wetter, Bands - es war 
einfach der Knaller! 
Eine friedliche, kraftvolle und 
neue Veranstaltung mit vielen 
tollen Menschen aus Nah und Fern 
und jeder Menge Spaß hat Pre-
miere gefeiert!  Trotz neuer 
Location und einem veranstal-
tungsreichen Wochenende in der 
Region rockten über 300 Besucher 
am 22. Juli 2023 zu einem durch-
weg hochwertigen Line-Up und 
Shows, die sich eingebrannt haben. 
Viele nutzten noch die Abendkasse 
zum Rockerlebnis im ehemaligen 
Freibad Gröditz und auch der 
Campingplatz war gut gefüllt. Die 
Bands „Lasse Reinstroem“ aus 
Dresden, die Rockabillycrew „A 
Pony Named Olga“, das Blues-
rocktrio „Shophonks“ aus Marien-
berg und die Headliner-Metalband 
aus dem Spreewald „Null Positiv“ 
haben sich sehr wohl gefühlt und 
kommen gern wieder. Null Positiv 
Sängerin Elli Berlin schrieb u.a.: 
„Das erste Mal Rock im Freibad 

und ganz sicher nicht das letzte 
Mal! Da haben die Macher ganze 
Arbeit geleistet und ein neues 
Festival aus dem Boden ge-
stampft…“ 
Die weiteste Anreise zum Festival 
hatte Josh Jachemich aus Rülz-
heim, Rheinland-Pfalz und durfte 
sich über ein Festival-Freibier 
freuen. 
Ein besonderer Dank gilt dem 
Team, welches im Vorder- und 
Hintergrund rundum für ein ge-
lungenes Festival sorgte. 
Mehrere Festivalbanner wurden 
von allen Musikern und Bandmit-
gliedern des ersten Rockfestivals 
signiert! Der Verkaufserlös kommt 
einem sozialen Projekt und damit 
guten Zweck zugute.
Auch der neue Termin für das dann 
zweitägige Open Air Festival 
„Rock im Freibad Gröditz 2024“ 
kann schon in den Kalender 
eingetragen werden: Fr, 16.08. bis 
Sa, 17.08.24.
 
Text/Foto: St. Bogatzki, 
Stadtverwaltung Gröditz 

Die Voß Verwaltungs- und Be-
teiligungsgesellschaft mbH, zu der 
auch das Hotel Spanischer Hof 
GmbH und die Stahlhandel Grö-
ditz GmbH gehören, hat beschlos-
sen, ihre Geschäftstätigkeiten nach 
Amerika auszuweiten. Dieser 
Schritt ermöglicht es dem Un-
ternehmen, neue Märkte zu 
erschließen und sein Wachstum-
spotenzial zu maximieren. Die 
Expansion nach Beaumont in 
Texas bietet der neu gegründete 
Gesellschaft „Voss Special Steel 
LP“ die Möglichkeit, von den 
vielfältigen Chancen und Res-
sourcen des amerikanischen 

Marktes zu protieren und hat 
hierfür einen mittleren 7-stelligen 
Betrag investiert. Das Unterneh-
men ist zuversichtlich, dass diese 
Expansion zu einer weiteren 
Stärkung seiner Position als 
führendes Unternehmen in der 
Stahlbranche führen wird. Die 
ersten Maschinen und Werkstoffe 
„made in germany“ wurden bereits 
angeliefert. Wir freuen uns darauf, 
unsere Kunden in Amerika mit 
unseren hochwertigen Dienstlei-
stungen und unserem Engagement 
zu unterstützen.

M. Hofmeister, Marketing

Im Rahmen des 14. Sommerfestes 
des Landkreises Meißen wurden 
auch in diesem Jahr Frauen und 
Männer für ihr besonderes ehren-
amtliches Engagement und großen 

Einsatz für die Allgemeinheit 
ausgezeichnet. Zu diesem beson-
deren Event erhielt auch Frau 
Liane Janetzki aus Gröditz eine 
persönliche Einladung von Land-
rat Ralf Hänsel. Sie konnte den 
Ehrenpreis für ihr langjähriges 
Wirken bei der Fahrradcodierung, 
Verkehrsschulung und Verkehrser-
ziehung entgegennehmen. Mit 
ihrem Einsatz und Wirken hat sie 
viel zur Verkehrssicherheit von 
Kindern und Jugendlichen beige-
tragen. 
Dafür gilt ihr ein besonderer Dank.

RöJour       
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DIE GUTE ADRESSE IN GRÖDITZ
PAWEENA´S THAIMASSAGE

Geschenkgutscheine erhältlich

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter am Wasserturm 

035263/ 31 339 · Fax: 035263/ 31 602
E-Mail: info@fenster-schilling.de

www.fenster-schilling.de

Fachbetrieb Gerd Schilling
01609 Spansberg, Am Anger 23

GLAS

TORE

TÜREN

FENSTER

ROLLÄDEN

VORDÄCHER

INSEKTENSCHUTZ

ÜBERDACHUNGEN

BALKONVERGLASUNG

HAUSTÜRVORDACH

TERASSENÜBERDACHUNG
mit SCHIEBEELEMENTEN

- Anzeigen -



Nach ca. 20 Jahren hatten sich die 
Feuerwehr Nieska und die Kirchge-
meinde entschieden, wieder ein 
Kinderfest nach alter Tradition 
durchzuführen.
In vielen Stunden Vorbereitung und 
Planung stand schnell fest, dass 
dieser Tag den Kindern gehören soll. 
Verschiedene Stationen sorgten für 
Abwechslung, Freude und natürlich 
für viel Spaß. Große Unterstützung 
hierbei gab es vom Landessportbund 
Sachsen mit „Flizzi“, wo die Kinder 
das sächsische Kindersportabzei-
chen in Bronze, Silber und Gold 
erkämpfen konnten.
Weiterhin sorgte Clown „Willi“ für 
lustige Stimmung, die Kletterstange 
mit vielen Preisen war bei allen 
Kindern sehr beliebt, auf der 
Curlingbahn, beim Bierkastensta-

peln oder  beim Eier lauf  und 
Sackhüpfen konnten die Kinder ihr 
Können zeigen. Auch die Hüpfburg, 
in Form einer riesigen Feuerwehr 
und das Kinderschminken fand bei 
Allen großen Zuspruch. Auf dem 
Festplatz waren viele bunten Kin-
dergesichter zu sehen.
Groß und Klein konnten ihre Ziel-
genauigkeit beim Armbrustschießen 
unter Beweis stellen.
Hiermit möchte sich die Feuerwehr 
Nieska und die Kirchgemeinde bei 
allen Kameradinnen und Kamera-
den, bei allen freiwilligen Helfern 
und Sponsoren, beim Bauhof Grö-
ditz, beim Jagdverein und den 
Jugendfeuerwehren aus Gröditz und 
Nauwalde, recht herzlich für die 
tatkräftige Unterstützung bedanken.
T. Strauchmann

Spaß, Sport und Spiel zum Kinderfest in Nieska
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Bahnhofstraße 22 • 01609 Gröditz • Tel. 035263 - 67971 - Fax 43658

info@radsportjabs.de
www.radsportjabs.de

Lassen Sie sic
h begeistern!

„GIANT“ Allure E+ RT
- Yamaha Antrieb, 50 Nm
- Akku 500 Wh
- Reichweite ca. 120km

„Morrison“ E 6.0
- Bosch Performance Line, 65 Nm
- Akku 500 Wh
- Reichweite ca. 100 km

bisher 3199,-  jetzt 2799,-

E-Bikes ab 2299,- €

bisher 3499,-  jetzt 2999,-

Marktstraße 16 · 01609 Gröditz

Tel. (035263) 68083 Fax (035263) 68084

www.apoammarkt.com

Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 8.00-18.30 Uhr und Sa. 8.30-12.00 Uhr

Ihre Apotheke mit einer umfassenden 
Gesundheitsberatung bis hin zum kostenlosen 

Lieferservice. Mit unseren Dienstleistungen bieten wir 
mehr als nur Medikamente.

Apotheker Thomas Baumgertel

Der Servicepunkt von Deutsche 
Glasfaser in 01609 Gröditz, 
M a r k t s t r a ß e  1 6  b l e i b t  a m 
22.08.2023 und 29.08.2023 
geschlossen.

Ab dem 05.09.2023 is t  der 
Servicepunkt erneut für alle 
Fragen rund um den Glasfaseraus-
bau jeden Dienstag von 10:00 - 
13:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr 
geöffnet. Kundinnen und Kunden 

sowie Interessierte können sich 
dann wieder zu allen Leistungen 
und vertraglichen Details von 
Deutsche Glasfaser im Service-
punkt beraten lassen.

Alle Fragen zum Bau beantwortet 
in der Zwischenzeit die kostenlose 
Deutsche Glasfaser Bau-Hotline 
unter 02861 - 890 60 940 montags 
bis freitags in der Zeit von 8:00 - 
20:00 Uhr.

Servicepunkt von Deutsche Glasfaser
in Gröditz ist geschlossen

 

Hirschfeld Fleisch  & Wurstwaren • Reppiser Str. 22 • 01609 Gröditz
Tel.: 035263-33098

Di-Fr: 8 - 17 Uhr u. Sa: 8 - 11 UhrÖffnungszeiten:

Unsere Spezialitäten:

- hausgemachte Salate
-  ist bei uns Schlachtefest mit kesselfrischem Wellfleisch und jeden Mittwoch
 Hausmacherwurst 
-  gebackenes Spanferkel und frische Kesselwurstjeden Donnerstag

Unsere Empfehlung:

- Bratwurst mit Spinat & Käse

- hausgemachte Salate

Pulsnitz - Auen -Fleisch

- Anzeigen -
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Beginn des Amtsblattes der Stadt Gröditz

Ausgabe 08/23 vom 25.08.2023

Vom Stadtrat beschlossen:

Aufgrund der §§ 4 und 39 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen vom 21. April 1993 hat der Stadtrat der Stadt Gröditz in der 
öffentlichen Stadtratssitzung am 22. August 2023 folgende 
Beschlüsse gefasst:

2023/066 Ersatzinvestition Hochdruckspülfahrzeug

2023/067 Ersatzinvestition Multicar für den Bauhof Gröditz

2023/068 Bereitstellung von überplanmäßigen Aufwendungen und 
 Auszahlungen für die Kreisumlage 2023

2023/069 Bauantrag: Neubau Wohnhaus mit Musterhausnutzung 
 mit Garage und Keller, Gemarkung Gröditz, 
 Flurstück 201/14 (Großenhainer Straße 25, 01609 
 Gröditz)

2023/070 Überplanmäßige Auszahlung: Instandsetzung eines 
 Teilbereiches der Reppiser Straße

2023/071 Neubewertung der Förderleistungen der 
 Tagespegepersonen der Stadt Gröditz

Tischvorlage

2023/073 Bauantrag: Anbringung einer Werbetafel ohne Beleuch-
 tung an einer Hausfassade, Gemarkung Nieska, Flur-
 stück 19 (Riesaer Straße  40, 01609 Gröditz OT Nieska)

In Gedenken an unseren
Ehrenbürger

Prof. Dr. Kurt Biedenkopf

In einem würdevollen Rahmen gedachte die 
Stadt Gröditz ihrem Ehrenbürger Prof. Dr. 
Kurt Biedenkopf anlässlich seines 2. Todes-
tages am 12. August 2023. Bürgermeister 
Enrico Münch legte an der Ehrentafel am 
Prof.-Dr.-Biedenkopf-Platz vor dem Rat-
haus Blumen nieder.

 

Foto: S. Bogatzki, Stadtverwaltung Gröditz

Impressum für das Amtsblatt der Stadt Gröditz:
Das Amtsblatt der Stadt Gröditz ist unabhängiger Bestandteil des RöderJournals. Verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes ist der 
Bürgermeister der Stadt Gröditz, Enrico Münch. Verantwortlich für Satz, Gestaltung und Druck: Redaktionsbüro M. Holota und S. Bogatzki/ 
Stadtverwaltung Gröditz. Das Amtsblatt erscheint in der Regel einmal monatlich. Nachdruck nur mit Genehmigung der Stadtverwaltung.
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Ich sehe was, was du nicht siehst
„Ich sehe was, was du nicht 
siehst,“ ist ein bekanntes Kin-
derspiel, bei dem die Teilnehmer 
sich abwechselnd die Aufgaben 
stellen, Gegenstände in der 
Umgebung herauszunden, die 
durch  den Satz ,  nach dem 
Schema: „Ich sehe was, was du 
nicht siehst und das ist …“ 
beschrieben werden. 
Dieses Spiel gleicht unserem 
Leben. Wir schauen verschieden 
darauf und nehmen das, was uns 
umgibt, unterschiedlich wahr. 
Zum Beispiel wird einer der sich 
für verschiedene Architekturen 
interessiert, seine Umgebung 
anders wahrnehmen, als einer der 
sich für die Panzenwelt be-
geistert. Wir haben aber nicht nur 
unterschiedliche Sichtweisen, 
sondern, wie bei diesem Spiel, 
sieht der eine mehr als die 
anderen. Bleiben wir bei der 
Panzenwelt! Der Gärtner oder 
Imker sieht in den Panzen mehr, 
als einer der sich nicht dafür 
interessiert. 
Mit den Menschen, die an den 
Gott der Bibel glauben, verhält es 
sich genauso. Sie sehen das Leben 
nicht nur mit anderen Augen, 
sondern sie sehen mehr. Apostel 
Paulus schreibt: 
Denn wir sind seine Schöpfung, 
erschaffen in Christus Jesus zu 
guten Werken, die Gott zuvor 
bereitet hat, damit wir in ihnen 
wandeln sollen. (Epheser 2,10) 

 „Wir sind seine Schöpfung.“ 
Das bedeutet ,  dass ich ein 
Gedanke Gottes bin. Er liebt mich, 
hat mich gewollt und mir das 
Leben geschenkt! Das ist doch 
viel mehr, als nur ein Produkt des 
Zufalls und eine Laune der Natur 
zu sein oder? 
Dieser Bibelvers sagt uns auch, 
wozu Gott uns das Leben ge-
schenkt hat. „Erschaffen in 
C h r i s t u s  J e s u s  z u  g u t e n 
Werken.“ Zu den „guten Wer-
ken“ gehört, dass wir als Men-
schen uns untereinander lieben, 
erfreuen und helfen. Ist das nicht 
auch ein Ziel vieler Menschen, die 
nicht an Gott glauben? Auf jeden 
Fall! Nur, dass die Menschen ohne 
Gott auf Grenzen stoßen. Erstens 
fehlt ihnen die Kraft. Paulus 
schreibt an die Römer darüber: 
Denn ich tue nicht das Gute, das 
ich will, sondern das Böse, das 
ich nicht will, das verübe ich. 
(Römer 7,19) 
Wir wissen zum Beispiel, dass 
einander verletzen und Leid 
zufügen nicht richtig ist, aber wir 
tun es trotzdem. Warum? Weil wir 
nicht anders können! Wir be-
gründen zwar unser Verhalten mit 
irgendwelchen Ausreden, aber 
dadurch wird die Sache an sich 
nicht besser. 

Die Gläubigen haben den Vorteil, 
dass sie Jesus Christus haben, der 
ihnen die Kraft gibt, das Gute zu 
tun und das Böse zu überwinden. 
Die zweite Grenze liegt darin, das 
Gute von dem Bösen zu unter-
scheiden. Deren Sinne durch 
Übung geschult sind zur Un-
terscheidung des Guten und des 
Bösen. (Hebräer 5,14) Das 
bedeutet, wir brauchen Jesus 
Christus, der es uns lehrt, was gut 
und was böse ist. Ein Beispiel: 
Viele Menschen in unserer Zeit 
kämpfen für die völlige Freiheit 
und Entfaltung des Menschen. 
Dabei merken sie nicht, dass sie 
dadurch ihr eigenes Leben und das 
der Gesellschaft zerstören, indem 
sie unter anderem immer mehr 
vereinsamen und unfähig werden 
mit- und füreinander zu leben. 
Durch den Glauben an Gott 
erkennen und meiden wir diesen 
bösen Einuss. Mit Gottes Kraft 
ist es möglich, nach den guten 
Richtlinien der Bibel zu leben. 
Wir fassen zusammen. Die 
Gläubigen sehen und haben mehr, 
weil sie Jesus Christus haben, der 
ihnen eine richtige,  t iefere 
Sichtweise und eine größere Kraft 
gibt. 

Baptisten Brüdergemeinde
Hauptstraße 62; 01609 Gröditz

Gottesdienst  Sonntag 10:00 Uhr
Bibelstunde  Mittwoch 18:00 Uhr

Kleinanzeigen von A-Z

Verleih eines Minibaggers,
einer Hebebühne und eines 

Radladers!
Kai Gaumnitz - Meisterbetrieb 

für Heizung, Sanitär, 
Dachklempnerei & Solar

Am Anger 20 A
01609 Gröditz OT Spansberg

Tel.: 035263-46961
Handy: 0175-3616063

Minibagger- und 
Arbeitsbühnenvermietung,

Baggerarbeiten
Tel. 0178/ 3630203 oder

035263/ 45295

Kaufe altes Spielzeug, 
Blechspielzeug, Eisenbahn, 

Puppen, Teddy´s, Massefiguren
z. B. Soldaten, Gummiindianer, 
Tiere, DDR Spielzeug, Autos, 

Postkarten 1. WK u.v.m.,
Tel. 03533/ 810302

Vermiete in Gröditz Stadtmitte 
1-Raum-Whg mit voll ausgest. 

Küche, Bad mit Wanne und 
Dusche, 2. OG mit Fahrstuhl und 

PKW Stellplatz 
KM 270€ + NK + Kaut. 

Besichtigung unter 01712120265 

Biete Bürodienstleistungen an - 
Tel. 0174 7031868

Redaktionsbüro
Tel. 035263/ 17 87 41
Fax 035263/ 17 87 42
reddiebuero@gmail.com

Vordere Reihe sitzend von links 
nach rechts:
Lukowski G.; Hensel J.; Arnold R.; 
Großmann F.; Grafe T.; Kunert A.; 
Kunze M.;Richter G.; Müller G
Hintere Reihe sitzend von links 
nach rechts:
Knittel R.; Sperling L.; Kuhbach 
W.; Henschel B.; Braune E.; Keller 
W.; Engelmann R.; Hebenstreit D.;
Stehend von links nach rechts:
Jungnickel U.; Schöne A.; Heyne J.; 
Schnurpfeil A.; Golm F.; Mahn S.; 
Senftleben P.; Müller C.; Handke J.; 
Zierold F.; Hofmeister F.; Buberek 
V.; Heber D.; Hönicke G.; 
Mittelbach R.; Becker F.; Meyer A.; 
Wittig H.; Ziebig R.; Lindner H.; 
Thielemann G.; Lundström S.; 
Grünert D.; Steuer F.; Hiepler J.; 
Minge R.; Hönicke J.; Schwärig J.; 
Kern A.; Schreiber S.; Hantusch D.; 
Schuster R.; Riedel D.; Böhle J.; 
Ramke H.-J.; Kahlert R.; Liebegall 
U.; Ostrzechowski A.; Nattermann 
R.; Hirschnitz K.
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Zweigstelle Frau Seyffert-Himmler

Rudolf-Friedrichs-Str. 21A   01609 Röderaue OT Pulsen

www.bestattungsinstitut-lippmann.de

- Anzeigen -

Städtisches Bestattungswesen Meißen GmbH

Krematorium                                 ...die Bestattungsgemeinschaft

Meißen Nossener Straße 38 0 35 21/45 20 77
 Krematorium Durchwahl 0 35 21/45 31 39
Nossen Bahnhofstraße 15 03 52 42/7 10 06
Weinböhla Hauptstraße 15 03 52 43/3 29 63
Großenhain Neumarkt 15 0 35 22/50 91 01
Riesa Stendaler Straße 20 0 35 25/73 73 30
Radebeul Meißner Straße 134 03 51/8 95 19 17

Berger & Coll.
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Sträucher, Bäume, 

grüner Rasen - wir machen

Gärten zu Oasen!

Beginn des Schuljahres 
2023/2024

Auch wenn der Beginn des neuen 
Schuljahres im Freistaat Sachsen 
bereits eine Woche her ist, gilt noch 
einmal auf die Besonderheiten im 

Straßenverkehr aufmerksam zu 
machen. Alle Verkehrsteilnehmer 
und insbesondere die Autofahrer 
sollten sich in den ersten Wochen 
des neuen Schuljahres noch 
aufmerksamer und vorrausschau-
ender im Straßenverkehr verhal-
ten. Besonders an Schulen und 
deren Schulwege gilt: Fuß vom 
Gas! Denn Schulanfänger sind 

auch Verkehrsanfänger. Ganz 
besonders sollten die Eltern ihre 
Kid's in den ersten Schultagen auf 
die Verhaltensweisen im öffentli-
chen Straßenverkehr und auf 
besondere Gefahrensituationen 
hinweisen. Denn gerade den 
Erstklässlern, für die ein neuer 
Lebensabschnitt begonnen hat, gilt 
besondere Aufmerksamkeit, damit 

sie sicher zur Schule und wieder 
nach Hause kommen. Mit diesem 
Appell wünscht der Verkehrs-
wächter  der  S tadt  Grödi tz , 
Siegfried Janetzki, allen Schüle-
rinnen und Schülern einen guten 
Start in das neue Schuljahr und vor 
allem Sicherheit im öffentlichen 
Straßenverkehr.
Janetzki, Verkehrswacht RG e.V.

Verkehrswacht
Riesa-Großenhain

informiert


